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Das Weihnachtsgeschenk für
jede Lehretin und jeden Lehrer:

Die grundlegende, zusammenfassende
Schweizerische Unterrichtslehre

von dem bekannten Methodiklehrer

Hans Jakob Rinderknecht

SCHULE
IM ALLTAG

640 Seilen, mit einer Menge graphischer Darstellungen und
Zusammenfassungen und einem Vorwort von Prof. Dr. Max Huber,
gebunden Fr. 18.50, broschiert Fr. 16.50. Spezialpreis für Seminaristen,
sofern das Buch als Schulbuch im Seminar eingeführl ist.

Fachmänner urteilen:
« Jetzt, wo das Werk fertig vorliegt, empfindet man seine
umfassende Grösse noch stärker, und die Bewunderung, von
der ich Ihnen schon geschrieben habe, hält auch nach
eingehender Prüfung an. Sie haben die erste schweizerische
Methodik geschrieben und dabei ein Werk geschaffen, an das
sich bis jetzt niemand wagte. » Prof. Dr. F. Kilchenmann, Bern.

s Der Aufbau ist vortrefflich, der Gehalt umfassend und
reich erfahren, erlitten, erkämpft und erprobt >

Prof. Dr. Fritz Enderlin, Zürich.

i Ihr neues Buch Schule im Alllag' lese ich gegenwärtig im
Grenzdienst und bin davon so ergriffen, dass mir alles
Ungemach von heute nun viel erträglicher vorkommt. Obwohl
ich erst etwa die Hälfte gelesen habe, möchte ich Ihnen
doch jetzt schon für dieses wert- und gewiss auch
wirkungsvolle Geschenk, das Sie mit ihrem Werk der
Schweizer Schule gemacht haben, ,aus meines Heizens
Grunde' danken. » P. E., Lehrer, A. z. Zt. Gez. Rgt.

Ein 20seitiger Prospekl steht kostenlos zur Verfügung.
Zu beziehen in jeder guten Buchhandlung zu Stadt und zu Land
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